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Dreißig Männer vermögen denStamm
des Riesen baumes kaum zu umspannen.

vie Zypresse von Tule.
Zm mexikanischen Dorfe Santa Maria del Tule (Staat
Gaxaca) steht eine Zypresse, die wohl der Veteran aller
Bäume der Erde ist. Ihr Mer wurde vom Genfer
Naturforscher de Landolle auf 6VW Zahre berechnet. Schon die
frühesten mexikanischen Ehroniken erwähnen diesen Niesen-
baum. Eortez, der in den Jahren lgl9—l52l Mexiko
eroberte, berichtete darüber an den spanischen Uönig. Sein
Nbenteurerheer, das allerdings nur 4W Mann zählte, soll
im Schatten dieses Baumes gerastet haben. Der Umfang
des Stammes mißt 54 m, die höhe der Zypresse 46 m. Trotz
seines Mers und der vielen Schmarotzerpflanzen, die ihn
bedecken, prangt dieser Erzvater unter den Bäumen noch in
jugendlicher Arische! er scheint seinen Lebensrekord auf
Jahrtausende hinaus bewahren zu wollen. Zur Zeit des
Blütenschmuckes ist die Luft erfüllt von dem Gesumme
ungezählter Insekten,- prächtig farbene Uolibris und Schmetterlinge

umschwirren die mächtige Nrone. Den Anwohnern
gilt diese Zypresse als heilig? sie dulden nicht, datz
Untersuchungen vorgenommen werden, die ihr schaden könnten.
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